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Lokale Agenda 21 Böhmfeld



Arbeitskeis Wasser und Abwasser
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Tag der offenen Tür



im 

Wasserhaus

und

Hochbehälter

des

Wasserzweckverbands

Böhmfelder Gruppe

28.06.98





Nitrat - ein Problem ?



Unser Trinkwasser wird von einem unabhängigen Institut regelmäßig untersucht. Die gemessenen Werte entsprechen voll der Trinkwasserverordnung.



Allerdings kann beim Nitratgehalt seit den 60er Jahren, als er noch 6 mg/l betrug, bis heute ein deutlicher Anstieg festgestellt werden (sh. Diagramm).



�

Mit 30 - 35 mg /l liegt das Wasser der Böhmfelder Gruppe zwar über dem Richtwert von 25 mg/l, jedoch deutlich unter dem gesetzlichen Grenzwert der Trinkwasserverordnung von 50 mg/l.





Wie kommt das Nitrat in unser Wasser?



Nitrat (mit der chemischen Formel NO3- ) kann sowohl durch die schadstoffbelastete Luft, als auch durch landwirtschaftliche Düngung in den Boden gelangen.



Aufgrund der unzureichenden Filter- und Rückhaltewirkung unseres karstigen Jurabodens gelangt das von den Pflanzen nicht aufgenommene Nitrat schnell ins Grundwasser.



Da unsere Trinkwasserbrunnen „nur“ aus einer Tiefe bis zu 126 m gespeist werden, ist ein Großteil des Wassers relativ jung und enthält somit deutlich mehr Nitrat als zum Beispiel das sehr alte Tiefenwasser, das in Ingolstadt gefördert wird.



				       weiter auf Rückseite (









Was wurde zum Schutz des Trinkwassers unternommen?



1993 wurde das Wasserschutzgebiet auf die Zone IIIb ausgeweitet�

Die einzelnen Zonen sind:

Zone I :     Fassungsbereich der Brunnen

Zone II :    engere Schutzzone

Zone IIIa : weitere Schutzzone

Zone IIIb : weitere Schutzzone



Verbot der Klärschlammausbringung im gesamten Schutzgebiet�

vom Wasserzweckverband veranlaßte Boden-untersuchungen mit spezifischen Düngeplänen für die Landwirte im Wasserschutzgebiet�

Wasseranalyse zum Zwecke der Altersbestimmung des Wassers und der Ermittlung der Herkunft des Nitrats



































Organisation des Tages der offenen Tür und Faltblattgestaltung durch den Arbeitskreis Wasser und Abwasser der Lokalen Agenda 21 Böhmfeld..             Arbeitskreissprecher: Georg Lindner



Die dargestellten Daten wurden freundlicherweise vom Wasserzweckverband Böhmfelder Gruppe zur Verfügung gestellt. Für evt. Fehler können wir keine Haftung übernehmen.	  ( 6/1998 Ad.��



1989�still-�gelegt



Das bieten wir Ihnen:



Führungen durch das WASSERHAUS   14:00, 15:00 und 16:00 Uhr		         Georg Lindner



AKTIONSMODELL des geologischen Aufbaus des Jurakarstes   14:30 und 15:30 Uhr						     Jutta Ostermeier



Schautafeln und Demonstrationsobjekte zur NITRATBELASTUNG von Lebensmitteln				       Renate Witt, H.O. Adam�

Zur Erfrischung: die WASSERTHEKE						      Wally Halsner�

Verkauf von BIOLAND-PRODUKTEN des Bio-Bauern aus Preith (Bestellungen möglich)					             Fam. Meyer�

VIDEO-VORFÜHRUNGEN für Kinder						       Franz Schipper



Besichtigung des WASSER-HOCHBEHÄLTERS am Reisberg			    Manfred Czekalla�

Demonstration von BODENPROBEN-ENTNAHMEN mit einem mobilen Bohrgerät am Hochbehälter			            Franz Mayer�

LUFTBALLON-WETTBEWERB für Kinder

(Start am Hochbehälter; Schutzgebühr 2,-- DM)						        Ludwig Herzog�

Besichtigung des DRUCKSTEIGERUNGS-WERKS gegenüber dem Spielplatz Lehenäcker					           Josef Dieling
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Zweckverband zur Wasserversorgung der Böhmfelder Gruppe








Sekretariat

	Hofstetter Str. 24

	85113 Böhmfeld

	Tel.:		 08406 / 651

	Fax:		 08406 / 12 58

	Öffnungszeiten: Di. u. Do. 7:30 - 12:00

	

	Notruf-Bereitschaft: 0171 65 34 749







Vorsitzender:

	Alfred Ostermeier

	Hofstettener Str. 7a

	85113 Böhmfeld







Geschäftsführer:

	Reiner Sedlmaier

	Auenstr. 30

	85117 Eitensheim







Wasserwart:

	Georg Lindner

	Hofstetter Str. 24

	85113 Böhmfeld

	Tel. Büro:	08406 / 250

	       Handy:	0171 65 34 749 (Bereitschaft)







Stellvertretender Wasserwart:

	Josef Dieling

	Gaimersheimer Str. 3

	85113 Böhmfeld

	Tel.
 Handy:	0171 65 34 749 (Bereitschaft)





Wasser-Daten�Böhmfelder Gruppe



�Rohrnetz-Länge�Wasserverkauf�1997��Böhmfeld� 2.983 m� 60.680 m³��Hitzhofen� 5.135 m� 58.287 m³��Hofstetten� 2.656 m� 40.138 m³��Lippertshofen� 3.271 m� 63.737 m³��Summe:�14.045 m�222.822 m³��mittlerer Tagesverbrauch:�      610 m³��Wasserhochbehälter:�	Gesamt-Kapazität:

	2 alte Kammern (1951):

	1 neue Kammer (1985):�

    1.750 m³

 á    375 m³

    1.000 m³��

Brunnen�I�II�III��Tiefe��126 m�105 m��Ergiebigkeit��25 l/s�25 l/s��Alter des Wassers��50%: 
1-10 J
�50%:
 
 
älter
..
�im Mittel ca. 5 J��

Wasserhärte:		Härtebereich 3	= „hart“

			18° dt. Wasserhärtegrad��

Drucksteigerungspumpwerk



3 Pumpen:	     2 wechselweise für Grundlast

		     1 für Spitzenlast (Löschpumpe)

Drucksteigerung:  von 1,2 - 1,7 bar  auf  5,8 bar��

Jährlicher Wasserverbrauch und�Einwohnerzahlen von Böhmfeld

���










